
Messen,  Prüfen,  Überwachen Neuentwicklung

20      antriebstechnik 5/2010

Exakt gemessen
Kolbenstange mit integriertem Maßstab löst selbst anspruchsvolle Messaufgaben

Heiko Schumacher

Magnetische Maßstäbe bilden 

zusammen mit Magnetsensoren 

eine Funktionseinheit für rotative 

oder lineare berührungslose Mess-

systeme, die selbst anspruchsvolle 

Messaufgaben löst. So hat ein 

deutscher Hersteller Kolbenstangen 

mit integriertem Maßstab ent-

wickelt, mit dem Zylinderantriebe 

oder auch Stoßdämpfer mit einem 

verschleißfreien Längenmesssystem 

ausgestattet werden können.

Neben Polrädern für rotative Messungen 
und magnetischen Bändern für translato-
rische Messsysteme hat die Firma Magno-
pol aus dem schleswig-holsteinisches Rein-
feld eine neue Bauform für magnetische 
Maßstäbe entwickelt. Unter dem Namen 
Slatscale bietet das Unternehmen nun Kol-
benstangen mit integriertem Maßstab an. 
Damit können Zylinderantriebe oder auch 
Stoßdämpfer mit einem verschleißfreien 
Längenmesssystem ausgestattet werden. 
Das Geheimnis liegt im Fertigungsprozess 
– die technologischen Möglichkeiten in der 
Gummiverarbeitung erlauben eine optima-
le Verteilung der magnetischen Füllstoffe in 
der Kautschukmatrix. Diese Homogenität, 
zusammen mit der präzisen Magnetisie-
rung, ist die Basis für die hohe magnetische 
Genauigkeit, Festigkeit und Medienbestän-
digkeit

Die derzeit bekannten Messsysteme für 
Zylinderbewegungen sind aufwendig, emp-
findlich und teuer. Sie werden als „Parallel-
system“ auf den Zylinder aufgesattelt oder 
brauchen z. B. eine hohlgebohrte Kolben-
stange. Das ist nur bei relativ kurzen Zylin-

dern effektiv möglich. Die magnetische Kol-
benstange besteht aus einem hochwertigen 
Stahlkern. Darauf wird eine magnetisier-
bare Schicht aus Gummi mit einer wähl-
baren Dicke von 0,8 bis 3 mm aufvulkani-
siert. Für die Panzerung des Magneten wird 
eine 0,5 mm dicke Edelstahlhülse ebenfalls 
durch Vulkanisation befestigt. Als Beson-
derheit wird die gesamte Mantelfläche ent-
sprechend der Messaufgabe magnetisiert. 
Das magnetische Signal wird durch die 
Edelstahlhülse hindurch abgetastet.

Slatscale kann in beliebigen Zylindern 
oder Stoßdämpfern eingesetzt werden. Da-
bei sind am Zylinder keine konstruktiven 
oder fertigungstechnischen Besonder-
heiten zu berücksichtigen. Die Sensorik 
wird an der Kopfplatte des Zylinders befes-
tigt und kann aufgrund der exakten radi-
alen Führung der Kolbenstange mit sehr 
geringem Luftspalt betrieben werden. 
Grundsätzlich sind alle gängigen Magnet
sensoren verwendbar. Die magnetische Co-
dierung wird in zwei Genauigkeitsklassen 
hinsichtlich Linearität angeboten. Für Stan-
dardanwendungen wird die Klasse 100 µm 
verwendet, für Sonderanwendungen die 
Klasse 40 µm.

Die Edelstahlhülse bekommt durch den 
Sandwich-Aufbau eine sehr hohe Steifigkeit 
und Druckfestigkeit. Da Gummi unter die-
sen Bedingungen inkompressibel ist und 
zusätzlich durch Vulkanisation (chemischer 
Stoffschluss) mit der Kolbenstange und der 
Hülse fest verbunden ist, kann es unter den 
mechanischen Betriebsbelastungen nicht 
zum Verschieben oder zur Deformation 
kommen. Die Edelstahlhülse bietet weiter-
hin besten Korrosionsschutz. Entsprechend 
der Anforderungen der Kolbenstangendich-
tung wird die Oberfläche gestaltet (z. B. ge-
schliffen und hartverchromt). Der Tempe-
ratureinsatzbereich der Kolbenstange wur-
de zwischen –40 und +160 °C erprobt.

Durch die kompakte Bauform und die 
Materialkombinationen können mit der 
magnetischen Kolbenstange beliebige Stan-
genbewegungen gemessen werden. Eine 
Fixierung der Stange in der Winkellage ist 
nicht notwendig. Die geometrische Ausge-
staltung von Stange und Zylinder kann bei-
behalten werden. Aufgrund der Panzerung 
ist der Maßstab für das Messsystem ideal 
geschützt und kann unter allen Betriebsbe-
dingungen, wie gewohnt, uneingeschränkt 
eingesetzt werden.
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